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4 Die Wahrnehmung des Heiligen am Ende des Mittelalters 
 
B 4.1 Grundzüge der Frömmigkeit um 1500 
 

SCRIBNER, Robert, Die Wahrnehmung des Heiligen am Ende des Mittelalters, 
in: DERS., Religion und Kultur in Deutschland, 1400-1800, hg. v. Lyndal  

ROPER, Göttingen 2002 (Veröffentlichungen des Max-Planck-Instituts für Ge-
schichte; 175), S. 101-119. 

 
 
 
Bearbeitungsfragen: 
 
1.  Scribners Beitrag wendet sich gegen eine bestimmte Sicht des Spätmittelalters. 

Auf welche Autoren/ Werke geht sie zurück und worin äußert Sie sich? 
2.  Nennen und beschreiben Sie wichtige Formen der populären Andachtspraxis 

und erläutern Sie ihren Hintergrund. 
3.  Wie wurde die ‚rechte’ Form des Bildgebrauchs begründet und von der ‚un-

rechten’ abgegrenzt? 
4.  Wie erklärt Scribner das Zustandekommen der „kognitiven Scheidelinie“ zwi-

schen Bilderfeinden und –freunden in der Reformation? 
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